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FRISCHER WIND  
UM ALTE MAUERN
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 ➸
 LEO ERLER ist seit 

Frühjahr 2025 neuer Pächter 
des Schlosswirt Tratzberg.
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Aus gastronomischer Sicht war es eine große Zil-
lertaler Rochade, die sich über die Orte Zellberg, 
Stans und Schwaz erstreckte. Der Tippeler, ein wun-
derschönes, historisches Wirtshaus am Schwa-
zer Pfundplatz, verlor seinen Pächter. Das Team, das 
den Schlosswirt Tratzberg bespielte, sprang ein und 
übernahm das ehrwürdige Haus. Den dadurch frei 
gewordenen Schlosswirt holte sich Leo Erler. Heuer 
im Frühling unterschrieb er den Pachtvertrag. 

Leo Erler ist in der Branche kein unbeschriebenes 
Blatt. Keine zwei Jahre ist es her, dass er es unter die 
Top 10 der besten Sommeliers Österreichs schaff-
te. Im Schlosswirt Tratzberg legt er als Gastgeber je-
denfalls einen großartigen Start hin. Was er und sein 
Team dort bieten, ist ein kulinarischer Gewinn für die 
gesamte Silberregion. An seiner Seite übrigens Mar-
tijn Matthijsse als Küchenchef und Diplom-Som-
melière Franziska Burger als Restaurantleiterin und 
Sommelière.

Das Schloss, die Geschichte und der Wein
Man kann die Geschichte (im Sinne von „Story“) des 
Schlosswirts nicht erzählen, ohne auch die Ge-
schichte (im Sinne von „History“) von Schloss Tratz-
berg zu streifen. Immerhin ist die Familie der der-
zeitigen Schlossherren von Tratzberg tief mit den 
Geschicken des Inntals verbunden. Hier also ein kur-
zer historischer Rückblick. Schloss Tratzberg, zwi-
schen Schwaz und Jenbach gelegen, ist ein Juwel 
der Spätrenaissance, das seit Jahrhunderten Ge-
schichten von Macht, Glanz und Wandel erzählt. Ur-
sprünglich stand an dieser Stelle eine mittelalter-
liche Burg, die als Grenzfeste zwischen Bayern und 
Tirol diente. Der Name leitet sich von „Trutzburg“ ab, 
einer Verteidigungsfeste. 1492 zerstörte ein großer 
Brand die Anlage fast vollständig. Der Wiederaufbau 
brachte eine neue Blütezeit: Maximilian I., der Tratz-

berg als Jagdschloss nutzte, überließ das Areal den 
Fuggern, reichen Augsburger Handelsfürsten. Un-
ter ihnen entstand ein prachtvolles Schloss, dessen 
Arkadenhof, Fresken und kunstvolle Holztäfelungen 
noch heute vom Glanz der Renaissance zeugen. 

LANGE WAR DER 

Schlosswirt Tratzberg
EIN SOLIDES AUSFLUGSGASTHAUS. 

JETZT HAT EIN RENOMMIERTER 
SOMMELIER DIE PACHT ÜBERNOMMEN 

UND HAT GROSSE PLÄNE. 

Im Laufe der Jahrhunderte wechselte das Schloss 
mehrfach die Besitzer, jeder hinterließ Spuren. Heute 
ist es im Besitz der Familie Goëss-Enzenberg, die es 
mit viel Hingabe bewahrt. Der Name Goëss-Enzen-
berg ist in der Gastronomie- und Kulinarikszene je-
denfalls kein unbekannter. Die Familie verweist auf 
Dokumente, die von Enzenberg'schen Weinkellern in 
Terlan, Kaltern und Schwaz erzählen. Heute wird das 
Weingut der Familie in Kaltern vom Bruder des Tratz-
berger Schlossherren, von Michael Graf Goëss-En-
zenberg betrieben und gilt als Vorreiter des biodyna-
mischen Weinbaus in Südtirol: Manincor.

Zurück zum Schlosswirt. Klar, es ist ein beliebtes 
Ausflugsziel mit schattigem Garten im Sommer. Ei-
ne kleine Bahn bringt Familien rauf aufs Schloss und 
Kindern steht ein feiner Spielplatz zur Verfügung. Ein 

derartiger Gastgarten funktioniert nicht ohne die 
Klassiker der heimischen Wirtshausküche. Also gibt 
es – und zwar in erfreulicher Qualität –, was das Herz 
begehrt. Vom Alpen-Focaccia mit Tiroler Speck und 
Bergkäse über das „Wirtshausschnitzel“ mit Schloss-
wirt-Pommes bis hin zum Tratzberg-Gröstl. Was den 
Schlosswirt aber zum kulinarischen Hotspot machen 
könnte, steht tagsüber nicht auf der Karte. 

Dazu muss man vorab wissen, dass Leo Erler einen 
guten und kurzen Draht zur Stanser Jägerschaft hat. 
Weshalb Wild elementarer Bestandteil seines Ange-
bots ist. Da ist zum Beispiel dieser grandiose Gang, 
der als Vorspeise serviert wird. Tataki vom Reh. Ein 
in großzügiger Dicke geschnittenes Carpaccio (Fi-
let und Rücken) vom Reh. Samt Ponzu, schwarzen 
Nüssen, Affila-Kresse und geröstetem Buchweizen. 

WAS VOR MEHR ALS 500 JAHREN MIT 
EINER KLEINEN „TRUTZBURG“ BEGANN, 

ENTWICKELTE SICH BIS HEUTE ZU EINEM 
DER SCHÖNSTEN UND BESTERHALTENEN 

RENAISSANCESCHLÖSSER IN ÖSTERREICH. 

Schloss Tratzberg ist 
ein Juwel.

ETIKETTEN UND MEHR AUF 
DER WEINKARTE 140
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MIT VIEL HERZBLUT 
SCHUF 

Leo Erler
EIN WIRTSHAUS, DAS 

FÜR ALLE DA IST.

© Jürgen Schmücking

Ein fein abgestimmter und frischer Start. Auch die 
Schlutzkrapfen, Tiroler Klassiker, zwar nicht mit Wild, 
dafür aber mit Wald. Also mit Pilzen. Genauer gesagt 
mit jenen Pilzen, die aktuell gerade verfügbar sind. 
In unserem Fall herrliche Eierschwammerl, brauner 
Butter, Parmesan und etwas Grünzeug. Auch das ein 
Gericht, das in Erinnerung bleibt. Beim Hauptgang 
klopfte der Herbst vehement an die Tür. Hirschrü-
cken in Dunkelbiermarinade mit einer üppig-verfüh-
rerischen Walnuss-Sellerie-Creme und eingelegten 
Äpfeln mit Thymian. Wieder schwarze Nüsse und da-
zu noch Erdäpfelpaunzen in Wacholderbutter. Zum 
Hirsch ist zu sagen, dass hier der Herbst noch nicht 
wirklich anklopft. Zum Glück. Es gibt nichts Schlim-
meres, als wenn beim Hirsch die Hormone das Zep-
ter übernehmen und das Fleisch ein derart brunfti-
ges Stinkerl annimmt, dass einem die Freud am Wild 
vergehen könnte. Nichts davon ist am Teller zu spü-
ren. Der Hirsch wurde offensichtlich noch vor der 
Brunft erlegt. Waidmannsdank. 

Martijn Matthijsse macht in der Küche jedenfalls ei-
nen hervorragenden Job. Der Mann war davor Sous-
Chef im Grauen Bär in Innsbruck und hat eine gute 
Hand für eine Wildküche, die über solides Handwerk 
weit hinausgeht. Franziska Burger, die nicht nur die 
Geschicke des Restaurants, sondern auch den Wein-
keller zu verantworten hat, steht dem um nichts 
nach. Zum Hirsch empfiehlt sie – der Dunkelbier-
marinade geschuldet – ein heimisches Zillertaler 
Schwarzes, ein Schwarzbier mit dunklen Röstmalz- 
aromen, die bis hin zu Bitterschokoladenoten gehen. 
Zum Gericht ein Volltreffer. Aber auch bei den Wei-
nen kann Burger aus dem Vollen schöpfen. Im Ange-
bot sind große Namen ebenso wie junge Wilde und 
(noch) unbekannte Underdogs. Leo Erler und sein 
Team haben viel vor. Unser Besuch hat uns über-
zeugt, dass der Plan aufgehen wird. 
www.schlosswirt-tratzberg.at ➸ SOMMELIÈRE FRANZISKA BURGER 

verantwortet den Weinkeller mit viel 
Know-how und Gefühl.

 ➸ MIT MARTIJN MATTHIJSSE steht im 
Schlosswirt Tratzberg ein Koch am Herd, 

der sein Handwerk rundum versteht.
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In spring 2025, Leo Erler took over the lease of the 
Schlosswirt Tratzberg, and what he and his team are 
creating promises to be a culinary gain for the enti-
re region.

Between Schwaz and Jenbach, Tratzberg Castle 
gleams like a jewel of the late Renaissance. Once a 
medieval fortress guarding the border between Ba-
varia and Tyrol, its name stems from “Trutzburg” – a 
defensive stronghold. Over the centuries, it has pas-
sed through many hands, each leaving their mark. 
Today, it’s lovingly preserved by the Goëss-Enzen-
berg family, who have kept its charm alive for gene-
rations. The Schlosswirt itself has long been a popu-
lar destination – with a beautiful garden, a little train 
that brings visitors up to the castle, and a lovely play-
ground for children. And of course, no proper Austri-
an inn would be complete without the classics. Here, 
they’re done exceptionally well: Alpine focaccia wi-
th Tyrolean speck and mountain cheese, the beloved 

“Wirtshaus Schnitzel” served with Schlosswirt chips, 
and the hearty Tratzberg Groestl. Comforting, tradi-
tional, and perfectly executed.

But the real magic begins after dark. That’s when the 
Schlosswirt Tratzberg reveals its fine-dining side – a 
place where regional roots meet sophisticated cre-
ativity.

Leo Erler’s close ties with the local hunting commu-
nity of Stans ensure that game plays a starring ro-
le on the menu. Yet every dish shines: the kitchen, 
led by chef Martijn Matthijsse, delivers with flair and 
precision. In the dining room, certified sommelier 
Franziska Burger oversees both the service and the 
impressive wine cellar, pairing each course with im-
peccable taste. There’s a quiet confidence in what 
Erler and his team are building. After our visit, one 
thing is certain: their vision is already taking shape 
beautifully. www.schlosswirt-tratzberg.at

A FRESH BREEZE 
AROUND ANCIENT WALLS

FOR YEARS, THE 

Schlosswirt Tratzberg 
WAS A SOLID, MUCH-LOVED COUNTRY INN – A FAVOURITE STOP FOR DAY-
TRIPPERS AND FAMILIES. NOW, UNDER THE GUIDANCE OF A RENOWNED 

SOMMELIER WITH BIG AMBITIONS, IT’S ENTERING A DELICIOUS NEW CHAPTER.

FÜR VIEL
GEFÜHL

DES IS MEI RADIO!
Gute Laune. Freude am Leben.

Radio_U1_Sujets_A4.indd   7Radio_U1_Sujets_A4.indd   7 24.10.24   10:3324.10.24   10:33



Seite 59SANFTER WINTER

➸ FREIZEIT & AUSFLUGSZIELE

ACHTSAMKEIT   
IN WEISS

ES GIBT 

Wintertage,
DIE KEINE EILE KENNEN. WENN DER SCHNEE 

IN FEINEN KRISTALLEN ÜBER DIE LANDSCHAFT 
STREUT, DIE WELT GEDÄMPFT KLINGT UND SELBST 
DER ATEM WIE MUSIK IN DER KLAREN LUFT STEHT, 
ENTFALTET DIE SILBERREGION KARWENDEL IHRE 

VIELLEICHT KOSTBARSTE SEITE.
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> Ski fahren ... Winterwandern ... Genießen 

> Panorama-Rundwanderweg

> Alpengasthaus Karwendel mit Sonnenterrasse

> 5 km lange Naturrodelbahn ab der Bergstation

> Täglich von 9.00 bis 16.00 Uhr

A-6213 Pertisau am Achensee, www.karwendel-bergbahn.at, Tel. +43 (0)5243 - 5326

Winter in seiner ganzen Vielfalt!

Hier zwischen den majestätischen Gipfeln der Berg-
welt und den sanften Weiten des Tals wird der Win-
ter nicht als Wettlauf verstanden. Er ist ein Innehalten, 
ein Rückzug ins Wesentliche. Ein bewusstes Erleben 
von Bewegung, Ruhe und Natur jenseits von Lärm 
und Drängeln, jenseits von Höher, Schneller, Weiter. 
Langlaufen, Rodeln, Skitourengehen – drei Arten, sich 
fortzubewegen, und doch viel mehr als das. Es sind 
Wege, sich selbst immer wieder neu zu begegnen. Sie 
fordern nicht das Spektakel, sondern das Spüren. Sie 
öffnen den Blick für das, was uns umgibt, und lassen 
uns Teil der Landschaft werden, anstatt sie zu erobern.

Eine wunderbare Seite dieser Winter-Sanftheit zeigt 
sich beim Rodeln, jener vielleicht ursprünglichsten 
Form der Winterfreude, die nie ihren Zauber verliert. 
Mit ihren 15 Bahnen für jedes Können und alle Ge-

schwindigkeiten ist die Silberregion Karwendel ein 
wahres Rodelparadies. Schon der Aufstieg ist Teil des 
Erlebnisses. Der Weg führt durch verschneite Wälder, 
begleitet vom Duft nach Kühle und Schnee und dem 
Knirschen unter den Sohlen. Schritt für Schritt steigt 
man höher, spürt die Kälte im Gesicht, die Wärme im 
Körper, die Vorfreude auf die Abfahrt. Hinauf aufs Kel-
lerjoch, nach Grafenast oder zur Weidener Hütte, 
überall findet sich dieser unverwechselbare Charme 
aus dem Zusammenspiel von Bewegung und Leichtig-
keit. Oben angekommen wartet kein lauter Applaus, 
sondern ein stiller, prachtvoller Ausblick: das Karwen-
del im Winterlicht, das Tal unter einem weißen Schlei-
er, der Himmel in klaren Farben. Dann setzt man sich 
auf die Rodel, atmet tief durch und lässt los. Für ein 
paar Minuten zählt nichts außer Fahrtwind, Schnee 
und Freiheit. Die Abfahrt ist ein Tanz mit der Schwer-
kraft, unbeschwert und ehrlich. 

Stiller Zauber
Der sanfte Winter ist ein Gegenentwurf zur Hektik des 
Alltags. Er lehrt uns, dass Geschwindigkeit nicht im-
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 GIPFELSIEG: Es gibt kaum ein erhabeneres 
Gefühl, als die Silberregion von oben zu 
betrachten.
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Hochalmlifte Christlum | Christlumsiedlung 115a | 6215 Achenkirch | Tel. +43 (0) 5246 6300
CHRISTLUM SPECIALS unter www.christlum.at

Willkommen im Sonnen-
paradies Christlum in den 
Tiroler Bergen! 

Erleben Sie Winterzauber & Familien- 
spaß im Skigebiet Christlum am 
Achensee.

Die Christlum bietet alles für den 
perfekten Wintertag: top-präparierte 
Pisten, breite Abfahrten, moderne 
Liftanlagen und ein beeindruckendes 
Bergpanorama. Auch die Kleinsten 
können hier ihre ersten Schwünge 
üben: Der DinoJet-Kinderlift sorgt 
dafür, dass Kinder das Skifahren 
spielerisch und sicher erlernen.

Jeden Mittwoch begeistert der 
beliebte Rodelabend – Spaß für die 
ganze Familie. Unsere Christlum 
Specials bieten familienfreundliche 
Aktionen, wie reduzierte Skipässe an 
Samstagen und Sonntagen. GRATIS

PARKPLÄTZE
FÜR

SKIPASS-
BESITZER.
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SANFTER WINTER

➸ FREIZEIT & AUSFLUGSZIELE

RODELBAHNEN IN  
DER SILBERREGION

15

mer gleichbedeutend mit Erfüllung ist. Dass das wah-
re Erlebnis oft im Einfachen liegt: in der frischen Luft 
oder im rhythmischen Klang der eigenen Schritte. Ski-
touren sind dabei die wohl schönste Einladung, den 
Bergen zuzuhören. Wer frühmorgens aufbricht, viel-
leicht hinauf Richtung Gilfert, zur Rosslaufspitze oder 

zum Nonsjöchl, erlebt, wie die Sonne langsam hinter 
den Bergspitzen aufgeht und die Welt in weiches Gold 
taucht. Das Knuspern der Felle im Schnee und der ste-
te Schritt nach oben werden zu einer stillen Melodie, 
die nur der Berg kennt. Hat man das Hochgefühl einmal 
gespürt und ist vor einem verschneiten Gipfelkreuz 
gestanden, will man immer mehr. In der Silberregion 
eröffnet sich dafür eine vielfältige Erlebnisbühne. 

In einer Welt, die sich oft selbst überholt, bieten die 
Berge Raum zum Ankommen. Hier wird Natur nicht 
konsumiert, sondern erlebt. Das Gehen ersetzt das 
Jagen, das Schauen das Filmen, das Spüren das Scrol-
len. In den Bergen unterwegs zu sein, ermöglicht eine 
besondere Wertschätzung für alles, was die Natur an 
Unterhaltung aufbietet. Es ist die Einfachheit, die ih-
re Kraft entfaltet: das Aufwärmen der Hände an einer 
Tasse Tee nach der Tour, das leise Knistern des Kamin-
feuers, der Blick aus dem Fenster, wenn draußen der 
Schnee fällt. In dieser Ruhe liegt Tiefe und vielleicht 
auch ein Stück weit die Erkenntnis, dass wir nicht im-
mer schneller werden müssen, um weiterzukommen.

IN EINER ZEIT, DIE OFT NACH DEM MEHR 
STREBT – MEHR GESCHWINDIGKEIT, 
MEHR LEISTUNG, MEHR ERLEBNIS – 

SCHENKT DER 

sanfte Winter 
DAS GENAUE GEGENTEIL: EINE 

RÜCKKEHR ZUM URSPRUNG.

 ➸ DIE NONSALM AM WEERBERG IST EIN WAHRLICH SCHÖNES FLECKCHEN ERDE. Es ist ein Genuss, nach 
dem sechs Kilometer langen Aufstieg seine Rodel davor abzustellen, sich auf eine Bank zu setzen und die 
Ruhe und Aussicht zu genießen.

© Tom Bause
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BIKEN

➸ FREIZEIT & AUSFLUGSZIELE

FOLLOW US
@rofan_seilbahn

Achenseestraße 10 | A-6212 Maurach | www.rofanseilbahn.at

Rauf in 
die Natur!

Surrounded by high peaks and open valleys, here win-
ter unfolds at its own unhurried pace. It invites you 
to slow down, to breathe, to rediscover the beauty in 
simplicity. One of the purest joys? Tobogganing – that 
timeless thrill that never fades. With 15 runs to suit 
every speed and spirit, the Karwendel Silver Region is 
a true sledging paradise. Whether you’re gliding down 
from Kellerjoch, Grafenast or the Weidener Hut, you’ll 
feel that irresistible blend of freedom, fun and moun-
tain charm.

MINDFULNESS 
IN WHITE

WHEN SNOW SPRINKLES THE LAND WITH 
SHIMMERING CRYSTALS, WHEN THE WORLD FALLS 

QUIET AND EVEN YOUR BREATH LINGERS LIKE MUSIC 
IN THE CRISP AIR – THAT’S WHEN THE KARWENDEL 

SILVER REGION REVEALS ITS 

most magical side. 

In this place, winter moves softly, a peaceful con-
trast to life’s daily pace, reminding us that true joy lies 
in simple moments. Ski touring is perhaps the most 
beautiful way to listen to the mountains. Set out ear-
ly – towards Gilfert, Rosslaufspitze or Nonsjöchl – and 
watch as the sunrise paints the peaks in liquid gold. Or 
take to the cross-country trails, where the rhythm 
of each glide brings both body and mind into perfect 
balance. The region’s five high-altitude routes prom-
ise unforgettable views, while the valley trails wind 
through fairytale forests and snow-covered mead-
ows.

As the afternoon light turns soft and golden, one un-
derstands what makes this winter so special: it asks 
for nothing – it simply gives. A toboggan run, a silent 
trail, a step through untouched snow – that’s all it 
takes to find your balance again. The Karwendel Sil-
ver Region is a place for those who seek the quiet. For 
dreamers, wanderers and lovers of the little things – 
for those who know that happiness can be as fleeting 
and perfect as a single breath in the cold, clear air.

EINER ELSTER GLEICH HÄLT MAN IN 
DER GESAMTEN SILBERREGION IM 

WINTER AUSSCHAU NACH DEM 

Funkelnden,  
Glänzenden  

und Schönen.

Auch wer auf Langlaufskiern über die einzigartigen 
Loipen der Silberregion gleitet, spürt, wie der Rhyth-
mus der Bewegung Körper und Geist in Einklang 
bringt. Jeder Schritt, jeder Atemzug ist wie ein gleich-
mäßiger Pulsschlag. Die fünf Höhenloipen der Regi-
on überraschen mit unvergesslichen Naturerlebnissen 
und grandiosen Ausblicken und auch im Tal schlän-
geln sich die Wege mit abwechslungsreichen Stre-
ckenführungen durch traumhafte Winterkulissen. Be-
sonders eindrucksvoll zeigt sich die rund 27 Kilometer 
lange Loipe von Hinterriss ins Almdorf Eng und zum 
Naturdenkmal Großer Ahornboden, der im Winter sei-
ne ganz eigene Faszination und Ruhe ausstrahlt. Der 
Talschluss mit über 2.000 Bergahornen vor den im-
posanten Karwendelfelsen entfaltet im Winter einen 
unglaublichen Reiz und gilt als einer der schönsten 

Plätze Tirols. Nicht umsonst wurde die Loipe mit dem  
Loipengütesiegel ausgezeichnet.

Langlaufen oder Skitourengehen sind nicht nur kör-
perliche Aktivitäten, sie sind Formen winterlicher Me-
ditation. Das gleichmäßige Gleiten, das rhythmische 
Atmen, die Konzentration auf jeden Schritt holen uns 
in den Moment zurück. Gedanken werden klarer, der 
Geist leichter. Die Natur wird nicht zum Schauplatz, 
sondern zum Gegenüber. Gerade in der Silberregi-
on Karwendel, wo Täler und Höhen sanft ineinander 
übergehen, spürt man diese Balance besonders. Die 
Landschaft zwingt zu keiner Eile. Sie lädt ein, sich auf 
den Klang des Schnees, das Spiel des Lichts, den eige-
nen Herzschlag einzulassen.

Der sanfte Winter ist auch ein Statement. Er steht für 
einen respektvollen Umgang mit der Natur, für Be-
wusstsein und Maß. Wer sich langsam bewegt, hinter-
lässt weniger Spuren – nicht nur im Schnee, sondern 
auch im Denken. Die Region setzt seit Jahren auf die-
se ehrliche Form des Tourismus: behutsam, echt, na-
turverbunden. So entsteht eine Qualität, die nichts 
mit Luxus im klassischen Sinn zu tun hat und doch viel-
leicht der größte Luxus unserer Zeit ist.

Ein Ort, an dem Zeit anders vergeht
Wenn am späten Nachmittag das Licht weicher wird 
und sich der Himmel über dem Karwendel in zarte Far-
ben taucht, wird spürbar, was diesen Winter so beson-
ders macht: Er verlangt nichts, er schenkt nur. Eine 
Rodelpartie, eine stille Loipe, ein Schritt im unberühr-
ten Schnee. Das reicht, um die eigene Welt wieder ins 
Gleichgewicht zu bringen. Die Silberregion Karwen-
del ist ein Ort für jene, die das Leise suchen. Für Men-
schen, die wissen, dass das Glück manchmal nur ein 
Atemzug ist – in klarer Winterluft, zwischen Schnee, 
Stille und Sonne.

KILOMETER  
LANGLAUFLOIPEN

50
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SCHNEESCHUHWANDERN

➸ FREIZEIT & AUSFLUGSZIELE

WENN DER SCHNEE DIE LANDSCHAFT DER 
SILBERREGION MIT EINER RUHIGEN, SANFTEN DECKE 

ÜBERZIEHT, ERÖFFNET SICH EINE BESONDERE ART, 
DIE NATUR ZU ERLEBEN. 

Schneeschuhwandern  
IST EINE DER ÄLTESTEN FORTBEWEGUNGSARTEN 

IM WINTER UND ZUGLEICH EINE DER MODERNSTEN, 
WENN MAN DEN WUNSCH NACH ACHTSAMKEIT, 

RUHE SOWIE SANFTER BEWEGUNG IN DEN 
MITTELPUNKT STELLT.

In der Sanftheit des Winters werden Geräusche leiser, 
Konturen weicher, die Zeit scheint langsamer zu vergehen. 
Wer in dieser Jahreszeit draußen unterwegs ist, entdeckt 
schnell eine ganz besondere Form der Fortbewegung: 
Schneeschuhwandern ist weder laut noch rasant, sondern 
schlicht, naturverbunden und wohltuend, ein Winter- 
erlebnis, wie gemacht für die Silberregion.

Der Reiz der Einfachheit
Schneeschuhwandern benötigt keine komplizierte Tech-
nik und kaum Ausrüstung. Ein Paar Schneeschuhe, größen-
verstellbare Stöcke mit großer Scheibe und feste Winter-
kleidung genügen, um loszugehen. Und schon öffnen sich 
neue Wege. Abseits der Hektik lassen sich tief verschneite 
Wiesen, Waldränder oder verschlungene Pfade mühelos 
erkunden, ohne im Schnee einzusinken. Schritt für Schritt 
findet man seine eigene Balance, jeder davon fordert, oh-
ne zu überfordern.

Anders als bei vielen Wintersportarten geht es beim 
Schneeschuhwandern nicht um die pure Geschwindigkeit, 
sondern um die gleichmäßige Bewegung. Nicht das Tem-
po zählt, sondern Ausdauer und Rhythmus. Das Gehen 
fordert dazu beinahe alle Muskelgruppen, trainiert Herz 
und Kreislauf und stärkt gleichzeitig Rumpf und Rücken. 
Weil man die Intensität je nach Gelände und Kondition frei 

NATUR IN IHRER  
STILLSTEN FORM

 ➸
 FRISCHE LUFT, KNIRSCHENDER 

SCHNEE UND ENDLOSE WEITE:  Schnee-
schuhwandern in der Silberregion ist immer 

ein Abenteuer. Bei den Schneeschuhwander-
wochen im Januar ganz besonders.
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wählen kann, heißen Schneeschuhe jeden will-
kommen. Einsteiger ebenso wie Geübte, gemüt-
liche Spaziergänger und anspruchsvolle Sportler. 
Weil die weiche Schneedecke wie ein natürlicher 
Dämpfer wirkt, ist das Wandern im Schnee außer-
dem eine angenehm gelenkschonende Form der 
Bewegung. Für viele ist es genau diese Kombina-
tion aus Sanftheit und Effektivität, die Schnee-
schuhwandern zur idealen Winter-draußen-Akti-
vität macht.

Die glasklare, kalte Luft sorgt zudem für frische 
Energie und ist ein echter Boost fürs Immunsys-
tem. Die stete Bewegung beruhigt den Geist, 
reguliert Stress und befreit den Kopf. So wird 
Schneeschuhwandern zum beinahe meditativen 
Erlebnis, erfrischend und regenerierend zugleich. 
Der Blick schweift über das schier unendliche 
Weiß, die Atmung passt sich dem Schritt an, und 
Gedanken ordnen sich ganz von selbst. Schnee-
schuhwandern erdet, entschleunigt und macht 
achtsam für die großen und besonders die kleinen 
Dinge. 

Winter für alle
Wer es einmal ausprobiert hat, versteht, warum 
Schneeschuhwandern für viele mehr ist als Bewe-
gung: Es ist eine Begegnung mit der Natur in ih-
rer klarsten, stillsten Form und eine wunderba-
re Möglichkeit, Orte abseits der bekannten Pfade 
immer wieder neu zu spüren. Wer einmal im ver-
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Herrlich - Ehrlich

GasthausHotel Rieder
Fischl 3a
6200 Jenbach
+43 (0) 5244 62446

Öffnungszeiten
Frühstück: Do - Mo von 6:30-10:00 Uhr
Warme Küche: Do - Mo von 11:30-20:30 Uhr
Di - Mi Ruhetag (für Hotelgäste geöffnet)

schneiten Wald unterwegs war, kennt das ein-
zigartige Gefühl unglaublicher Ruhe, die in unse-
rer Zeit so selten geworden ist. Jeder Atemzug 
ist sichtbar, jeder Schritt klingt wie ein leiser Takt-
geber in einer weißen, unberührten Landschaft. 
Mit etwas Glück lassen sich Spuren von Wildtie-
ren entdecken, die sonst verborgen bleiben, kleine 
Hinweise darauf, dass man Gast in einem größeren 
Lebensraum ist.

Die Silberregion bietet Platz für alle. Ob jung oder 
alt, sportlich oder gemütlich, Schneeschuhwan-
dern passt sich an. Familien können gemeinsam 
über verschneite Wiesen stapfen, Paare eine ruhi-

AUSGEWIESENE 
SCHNEESCHUHROUTEN

26
WENN DER SCHNEE WÄLDER, 
WIESEN UND BERGE IN EINE 
GLITZERNDE DECKE HÜLLT, 

verändert sich  
die Welt. 
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ge Winterlandschaft genießen und Sportli-
che ihre Herausforderung in steilerem Ge-
lände finden. Zahlreiche Routen durch die 
gesamte Silberregion entführen zu ver-
steckten Winkeln des Inntals, auf die Son-
nenplateaus in den Tuxer Voralpen sowie 
die Hochtäler und Almen des Karwendels. 
Hier lässt sich noch die unbekannte Schön-
heit des Winters erwandern. Begleitet vom 
dumpfen Knirschen des Pulverschnees 
begibt man sich in eine Landschaft voller 
Mysterien und Einzigartigkeiten, berauscht 
vom Gefühl, wenn die bewegte Ruhe Ener-
gie spendet. Schneeschuhwandern braucht 
nicht viel, nur die Lust auf puren Winter.

SCHNEESCHUHWANDERN

➸ FREIZEIT & AUSFLUGSZIELE

When winter wraps the land in stillness, sound fades 
and time seems to slow. Out here, you quickly discov-
er a different kind of rhythm: snowshoeing isn’t loud 
or fast, but simple, natural and deeply soothing – a 
pure winter experience, made for the Karwendel Sil-
ver Region.

Unlike many winter sports, snowshoeing isn’t about 
speed or performance. It’s about steady, flowing 
motion. Each step engages almost every muscle, 
strengthens heart and circulation, and builds core and 
back stability. And because the intensity can be ad-
justed to suit your fitness level and the terrain, snow-
shoeing welcomes everyone – from curious begin-
ners and relaxed walkers to seasoned athletes.

You don’t need complicated gear or advanced tech-
nique. A pair of snowshoes, sturdy poles and warm 
winter clothing – that’s all it takes to begin. And sud-

denly, new paths open up. Away from the rush, you 
can wander across snow-covered meadows, trace 
the edges of quiet forests or follow winding trails 
through untouched landscapes. Step by step, you 
find your own balance – each stride invigorates, nev-
er overwhelms.

Tip: If you’d like to give this tranquil sport a try, the 
Snowshoeing Weeks in the Karwendel Silver Region 
from 10 until 31 January 2026 are the perfect oppor-
tunity. Guided tours with experienced local guides in-
vite you to explore the region’s wintry beauty, while 
the programme also includes an Alpine safety course 
with the Schwaz mountain rescue team, a cosy hut 
evening with live music, snowshoe yoga and much 
more. Guests who stay six nights in the Silver Re-
gion during this time will even receive a pair of TUBBS 
snowshoes, including poles and a carry bag – a gift 
worth €430.

NATURE AT ITS
MOST PEACEFUL

Snowshoeing 
IS ONE OF THE OLDEST WAYS TO MOVE THROUGH A WINTER LANDSCAPE – 
AND AT THE SAME TIME, ONE OF THE MOST MODERN, PERFECTLY SUITED 

TO THOSE WHO SEEK MINDFULNESS, CALM AND GENTLE MOVEMENT.

Schneeschuhwanderwochen
10. bis 31. Januar 2026 

Unberührte, glitzernde und knietiefe Schneefelder, atemberaubend schöne Berge und darüber eine gleißende Son-
ne und ein azurblauer Himmel: Das sind die Zutaten für ein unvergessliches Wintererlebnis abseits der Pisten in der 
Silberregion Karwendel. Bei den Schneeschuhwanderwochen erleben die Teilnehmer gemeinsam mit einem Guide 
geführte Touren durch die verschneite Winterlandschaft. Das Rahmenprogramm bilden ein Alpiner Sicherheitskurs 
mit der Bergrettung Schwaz, ein gemütlicher Hüttenabend mit Live-Musik, Schneeschuh-Yo-
ga und vieles mehr. 

Für das detallierte Programm scannen Sie einfach den QR-Code.

Tipp: Wer sechs Nächte in der Silberregion Karwendel verbringt, erhält TUBBS-Schneeschu-
he inklusive Aufbewahrungstasche sowie Stöcke im Wert von 430 Euro geschenkt. So ist man 
für weitere entspannende Schneeschuhwanderungen bestens ausgestattet. Stammgäste 
erhalten zusätzlich ein exklusives Präsent.

© Mia Maria Knoll

SCHNEESCHUHWANDERN HAT 
SICH IN DER SILBERREGION 

KARWENDEL LÄNGST ALS 

perfekter Ausgleich
ZU ALLTAG, HEKTIK UND 

AUSGETRETENEN PFADEN 
ETABLIERT.



WINTERZAUBER  
AM ACHENSEE

Zwei gute Nachrichten gleich vorweg: Die Achen-
seeschifffahrt legt nun auch in der kalten Jah-
reszeit ab – und das kulturelle Programm hält vie-
le neue Überraschungen bereit. Wer an Bord geht, 
erlebt Tirol von seiner schönsten Seite. Der sma-
ragdgrüne Achensee liegt eingebettet zwischen 
Karwendel und Rofan – und nirgendwo lässt sich 
dieses Naturjuwel eindrucksvoller bestaunen als 
vom Wasser aus. Die Flotte bietet spektakuläre 
Ausblicke, kulinarische Highlights und Veranstal-
tungen, die Genuss, Kultur und Lebensfreude ver-
binden.

Ein echtes Highlight ist die neue Winterlinie: Erst-
mals verkehren die Schiffe auch in der kalten Jah-
reszeit und machen die Achenseeschifffahrt zum 
Ganzjahreserlebnis. Wenn sich die verschneiten 
Gipfel im glitzernden See spiegeln, wird jede Fahrt 
zum stillen Wintermärchen. An Bord der MS Stadt 
Innsbruck genießen Gäste in wohliger Wärme regi-
onale Schmankerl, süße Verführungen und den un-
vergleichlichen Blick auf die winterliche Kulisse – ei-
ne genussvolle Alternative zu Ski, Rodel oder Loipe.

Genuss und Kultur mit Tiroler Herzblut
Ob Seeweihnacht, Brunch-Rundfahrten, Fondue-
abende oder der traditionelle Heringsschmaus – das 
Programm an Bord steht für kreative Ideen, kulina-
rische Raffinesse und gelebte Tiroler Gastfreund-
schaft.

Festliche Höhepunkte am See
Wenn sich das Jahr dem Ende zuneigt, verwandelt 

sich der Achensee in eine Bühne für zwei besonde-
re Abende: das exklusive Weihnachtsdinner und das 
Vorsilvester-Galadinner. Bei Kerzenschein und sanf-
ter Musik genießen Gäste ein mehrgängiges Gour-
metmenü, begleitet von edlen Weinen und festli-
cher Atmosphäre. Während draußen die Uferlichter 
glitzern, wird an Bord gefeiert, gelacht und genos-
sen – ein Erlebnis, das nachklingt.

Kultur mit Tiefgang – Talk am Schiff
Neu im Programm ist die Reihe Talk am Schiff: Im Sa-
lon der MS Achensee treffen Persönlichkeiten aus 
Kultur, Wissenschaft, Medien und Gesellschaft auf-
einander. In entspannter Loungestimmung entste-
hen inspirierende Gespräche über Themen, die be-
wegen – mal heiter, mal nachdenklich, aber immer 
mit Tiefgang.

Feiern mit Stil – von Hochzeit bis Firmenjubiläum
Die Achenseeschifffahrt ist Bühne für unvergess-
liche Momente: romantische Hochzeiten, feierli-
che Ehrungen oder exklusive Firmenfeiern. Das er-
fahrene Team organisiert jedes Event mit Herz, 
Geschmack und Liebe zum Detail – vom stilvollen 
Ambiente über feine Küche bis zum perfekten Ser-
vice.

Nachhaltig. Herzlich. Ideenreich.
Die Achenseeschifffahrt steht für Tiroler Qualität, 
regionale Wertschöpfung und achtsamen Umgang 
mit der Natur. Mit Innovationsgeist und Leidenschaft 
entstehen Angebote, die Gästen Freude schenken 
und der Region neue Impulse geben.

EINSTEIGEN, ABLEGEN, AUFATMEN.   
Ob Rundfahrt, Event oder Charterschiff – an Bord der Achenseeschifffahrt finden Sie Ihr Stück Lebensfreude. 
Kommen Sie an Bord – und entdecken Sie, warum man am Achensee nicht einfach mitfährt, sondern mitlebt.

Achenseeschifffahrt 
Infos zum Fahrplan und allen Veranstaltungsterminen sowie Reservierungen unter +43 5243 5253, info@achen-
seeschifffahrt.at oder www.achenseeschifffahrt.at
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ErlebnisSEE: 
MIT DER ACHENSEESCHIFFFAHRT 

DAS GANZE JAHR ÜBER BESONDERE 
MOMENTE GENIESSEN.

PROMOTION
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  WINTERPARADIES 
Inmitten der Tiroler Berge bietet das Rofan 
atemberaubende Aus- und Fernblicke. Auch im Winter 
können die Besucher dabei mit dem „AIRROFAN“ vom 
Gschöllkopf in die Tiefe flitzen, zusätzlich wird hier auf 
11 Pistenkilometern Ski gefahren. Hinauf geht's mit der 
Rofan-Seilbahn und oben mit zwei Doppelsesselliften 
weiter. Ausgehend von der Bergstation der Seilbahn 
erstrecken sich auch wunderschöne Skitourrouten. 
Amidst the Tyrolean Mountains, the Rofan offers breath-taking 

views. Even in winter, visitors can race with the "AIRROFAN" 

from Gschöllkopf into the depths, and there are also 14 

kilometres of ski runs to explore. Up you go with the Rofan 

cable car or with one of the two double  chair lifts. Starting 

from the top station of the cable car, there are also beautiful 

ski touring routes. www.rofanseilbahn.at

DEN WINTER 
ERLEBEN

LEBEN MIT DER REGION  

UND UM DIE REGION

  EINKAUFSTIPP
Mehr als 90 Jahre Erfahrung, die besten 
Marken unter einem Dach – hier findet 
die ganze Familie das passende Outfit für 
jeden Anlass und für jeden Geschmack, 
egal ob sportiv, trachtig oder elegant. Von 
preisgünstig bis exklusiv – lässige Mode 
auch für Zwischen- und Übergrößen – 
wird hier individuell beraten und wenn 
nötig in der hauseigenen Änderungs-
schneiderei angepasst. More than 90 years 

of experience, the best brands under one roof 

– at the Zins Modehaus in Schwaz you will find 

the right outfit for the whole family, for every 

occasion, every taste and every season. Wheth-

er sporty, traditional or elegant, from budget 

to exclusive: here you will find casual fashion 

- also for in-between and plus sizes – as well 

as individual advice. If necessary, the pieces are 

adjusted in the in-house alterations tailor shop.   

www.zins.at, 6130 Schwaz, Innsbrucker 

Straße 6–8, Tel.: 05242 6904

  BIERKULTUR FÜR ALLE SINNE
Auf einer Ausstellungsfläche von über 5.000 Quadratme-
tern erwartet Besucher im Zillertal Bier BrauKunstHaus in 
Zell am Ziller ein multimedial inszenierter Rundgang. Von 
den einzigartigen Zutaten über den Brauprozess und die 
Abfüllung bis hin zu den Traditionen und Einzigartigkeiten 
der Region sind auf drei Etagen Erlebnisse für alle Sinne 
geboten. Gemeinsam mit Multimediakünstlern wurde da-
für ein umfangreiches Konzept umgesetzt. So werden die 
vielseitigen Themen besonders greifbar. Den krönenden 
Abschluss bildet die Verkostung der Zillertal Bierspezialitä-
ten. Auch für alkoholfreie Varianten ist gesorgt. Zusätzlich 
können im BrauKunstHaus Shop alle Bierspezialitäten von 
Zillertal Bier sowie heimische Köstlichkeiten und Artikel 
rund um den Biergenuss erworben werden. At the Ziller-

tal Bier BrauKunstHaus in Zell am Ziller, visitors can experience a 

multimedia journey across more than 5,000 square metres. From 

the unique ingredients and brewing process to the bottling and 

traditions of the region, this three-floor exhibit is a sensory de-

light. In collaboration with multimedia artists, a comprehensive 

concept brings these diverse themes to life in an engaging way. 

The grand finale of the experience is a tasting of Zillertal’s beer 

specialties, with alcohol-free options also available. Additionally, 

the BrauKunstHaus Shop offers a variety of Zillertal beers, local 

delicacies, and beer-related products. www.braukunsthaus.at

Appartement erwartet Sie eine behagliche Wohn-
küche, ein kuscheliges Schlafzimmer, 
ein Wohnbereich samt Schlafcouch, ein 
neues Bad sowie ein schöner, privater 
Garten. Weitere Infos und Buchungs-
möglichkeiten finden Sie hinter dem QR-
Code.

PROMOTION

IM GRÜNEN 
BEREICH

WILLKOMMEN IN IHRER 

gemütlichen Auszeit – 
IDEAL FÜR PAARE, FAMILIEN UND  

NATURFREUNDE!

Die liebevoll eingerichtete 60-Quadratmeter-Woh-
nung in Wiesing liegt idyllisch im Grünen, umgeben 
von Bergen und Natur – perfekt zum Abschalten und 
Genießen. Die Unterkunft ist nur wenige Kilometer 
von der Silberstadt Schwaz, vom Achensee, den Ski-
gebieten im Zillertal, den Swarovski Kristallwelten und 
Innsbruck mit seiner charmanten Altstadt entfernt. Im 

  �WUSSTEN SIE, DASS …  
ES IN DER SILBERREGION KARWENDEL 
EINEN WEINBAUERN GIBT?

Seit zehn Jahren baut Franz Wechselberger vom 
Kolsassberg auf 650 Metern Höhe Wein an. Über die 
Jahre hat er verschiedene Reben getestet – vorwiegend 
PIWI (pilzwiderstandsfähige)-Sorten und Klassiker 
aus Österreich, Frankreich und Italien, einige davon 
wurden sogar ausgezeichnet. Der aktuelle Jahrgang 
von Cabernet Cortis, Chardonnay und Gemischtem Satz 
reift derzeit in den Fässern. 
For ten years now, Franz Wechselberger from Kolsassberg 

has been cultivating wine at an altitude of 650 meters. Over 

the years, he has tested various grape varieties – primarily 

PIWI (fungus-resistant) types as well as classic varieties from 

Austria, France, and Italy, some of which have even received 

awards. The current vintage of Cabernet Cortis, Chardonnay, 

and Gemischter Satz is currently maturing in the barrels.

www.wein-unterinntal.at
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DEN WINTER 
ERLEBEN

LEBEN MIT DER REGION  

UND UM DIE REGION

  RICHTIG SPINNEN
Stellen Sie sich vor, Sie halten weiche Wolle in den 
Händen und sie verwandelt sich unter Ihren Fingern 
in einen feinen, gleichmäßigen Faden. Spinnen ist 
eines der ältesten Handwerke der Welt, und doch 
wirkt es heute fast magisch. Es entschleunigt, erdet 
und verbindet uns mit einer jahrtausendealten Tra-
dition. Früher war das Spinnen eine Tätigkeit, die vor 
allem Frauen vorbehalten war. Heute lädt Ananda S. 
Meißauer alle Neugierigen herzlich ein, dieses fas-
zinierende Handwerk kennenzulernen. Ananda ist 
eine erfahrene Entspannungstrainerin und Spinne-
rin und vermittelt Grundlagen des Spinnens sowie 
Wissenswertes zur Wolle und zu den Spinnrädern. 
Wer in das Handwerk hineinschnuppern will, kann 
dies zum Beispiel am 29. November ab 14 Uhr im 
Biohotel Grafenast am Pillberg tun. Nach dem rund 
vierstündigen Kurs lässt man den Tag bei einem 
gemütlichen Abendessen ausklingen. Infos finden 
Sie hinter dem QR-Code. Imagine holding soft wool 

in your hands as it transforms beneath your fingers into 

a fine, even thread. Spinning is one of the oldest crafts in 

the world, yet today it feels almost magical. It slows us 

down, grounds us, and connects us to a tradition that is 

thousands of years old. In the past, spinning was an activ-

ity reserved mainly for women. Today, Ananda S. Meißauer 

warmly invites everyone who is curious to discover this 

fascinating craft. Ananda is an experienced relaxation 

trainer and spinner who teaches the basics of spinning, as 

well as interesting facts about wool and spinning wheels. 

Anyone wishing to get a first taste of the craft can do so 

on November 29 from 2 p.m. at the Bio-

hotel Grafenast on the Pillberg. After the 

approximately four-hour course, the day 

concludes with a cozy dinner. More infor-

mation can be found via the QR code.

  NATUR AM FUSS
Was einst vorwiegend Bauern bei der Stallarbeit 
oder vielleicht noch LKW-Fahrer an ihren Füßen 
trugen, ist mittlerweile zum trendigen Schuhwerk 
mutiert: Die handgefertigten Weerberger Knospen 
werden von Robert Winderl klassisch neu interpre-
tiert und auf Wunsch auch individualisiert. Die Sohle 
wird traditionell aus Ahornholz hergestellt, das 
Obermaterial ist feinstes Rindsleder, das händisch 
zugeschnitten und auf die Holzsohle aufgeklam-
mert wird. Wer mag, lässt seinen Namen einsti-
cken oder -schnitzen. Der Verkaufsräume wurden 
kürzlich ganz neu gestaltet. Ein Stück Silberregion 
für daheim! 
Once farmers used to wear them for their farm work or 

maybe truck drivers, but that’s about ist. Today, Robert’s 

clogs are considered trendy footwear: The handcrafted  

so called Weerberger Knospen are being reinterpreted in 

a timeless way– and can even be personalized on request. 

The sole is traditionally made from maple wood, while the 

upper is crafted from the finest cowhide, cut by hand and 

fastened to the wooden base with precision. If you like, 

you can even have your name embroidered or carved into 

it. The shop has recently been completely redesigned. A 

piece of the Silberregion to take home! www.winderl.at
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WINTERWUNDERLAND    
AM ACHENSEE

SCHWITZEN, SPORTELN, GENIESSEN –

willkommen im Atoll Achensee. 
AUCH IN DER KALTEN JAHRESZEIT IST DAS FREIZEIT-

HIGHLIGHT IMMER EINEN BESUCH WERT. MAN DENKE 
NUR AN WOHLTUENDE SAUNAFREUDEN NACH EINEM 

AUSGEDEHNTEN TAG AUF DER PISTE. TRAUMHAFT!

Schon gewusst? Ganz neu und erst seit die-
sem Oktober in Betrieb ist die 85 °C heiße See-
blick-Sauna im Penthouse-SPA, die ihren Namen 
nicht ohne Grund trägt. Die automatische Auf-
gusssauna aus duftendem Akazien-, Fichten- und 
Eichenholz begeistert mit natürlichem Tageslicht 
und grandiosem Panoramablick auf den Achen-
see. Und abends, wenn die Sonne verschwunden 
ist, sorgen stimmungsvolle Lichtszenarien für den 
perfekten Einklang von Körper, Geist und Seele. 

Erlebnis-TIPP: Jeden letzten Freitag im Monat fin-
det in der Wintersaison die Lange Nacht der Sauna 
statt. Heiße Aufgüsse, kulinarische Highlights und 
Entspannung pur – bis Mitternacht. 

Premium-Betrieb für Saunakultur
Das Atoll Achensee – zertifiziert durch den Deut-
schen Saunabund – steht für ausgezeichneten 
Saunagenuss. Alle Produkte, die für die Aufgüs-
se und Dufterlebnisse verwendet werden, erfül-
len höchste Qualitätskriterien. Verschiedenste 
100 Prozent naturreine ätherische Öle und aroma-
tische Düfte für das Dampfbad begleiten die Ze-

PROMOTION

ATOLL ACHENSEE 
Achenseestraße 63
6212 Maurach 
+43 5243 20320
info@atoll-achensee.com
www.atoll-achensee.com

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag bis Freitag Penthouse-SPA von 14 bis 22 Uhr 
und Panorama-BAD von 10 bis 22 Uhr; Wochenende, 
Feiertag und ausgewählte Ferien von 10 bis 22 Uhr

B
E

Z
A

H
LT

E
 A

N
Z

E
IG

E

remonien im Penthouse-SPA. Die vollendete Ent-
spannung findest du in den Ruheräumen und im 
Kaminzimmer. Dort kannst du auf deiner Liege vor 
dich hinträumen und deinen Gedanken nachhän-
gen.

Plantschen, bis der Magen knurrt ...
Wenn’s statt Wellness mal pure Action sein soll, 
lockt das Panorama-BAD einen Stock tiefer. Freu 
dich auf grandioses Indoor-Badevergnügen mit 
Sprudeldüsen, Reifenrutsche, Strömungskanal 
und vielem mehr. Die Kleinen kommen im Kinder-
becken mit Wasserspielplatz voll auf ihre Kosten, 
während ambitionierte Schwimmer im 25-Me-
ter-Sportbecken ihre Runden ziehen. 

Irgendwann plantscht oder schwimmt natürlich 
auch der kleine Hunger mit. Hier empfiehlt sich ein 
Zwischenstopp im Bistro. Frisch gestärkt kann der 
feucht-fröhliche Badespaß dann weitergehen.

Den Fitnesslevel im Griff
Als beliebte Freizeitanlage hat das Atoll Achen-
see noch weitere Asse im Ärmel. Im Lakeside-GYM 
beispielsweise erwarten dich modernste Techno-
gym®-Trainingsgeräte auf 260 Quadratmetern – 
dazu Toptrainer und ein straffes Kursprogramm. 
Die perfekten Voraussetzungen, um den nächs-
ten Fitnesslevel zu erreichen. Lieber hoch hinaus? 
Willkommen in der BOULDER-Halle! Mit 180 Quad-
ratmetern Kletterfläche, 1.400 Griffen und mehr 
als 45 Routen aller Schwierigkeitsgrade hast du 
etliche Möglichkeiten, an deiner Klettertechnik zu 
feilen oder einfach mal gemütlich abzuhängen. 

Eis, Eis, Baby ...
Eislaufen direkt am See? Im Atoll Achensee er-
wartet dich ein Megaspaß für die ganze Familie: 
vom munteren Gleiten übers Eis bis hin zum lusti-
gen Eisstockschießen und langen Eislaufabenden. 
Klingt zu cool, um wahr zu sein? Dann probiere es 
diesen Winter einfach mal aus!

Noch mehr Events und Infos auf: 
www.atoll-achensee.com 
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  SCHNEESCHUH-
WANDERWOCHEN
10. bis 31. Januar 2026

Silberregion Karwendel

Mit Sicherheit Spaß 
im Schnee. Mehr dazu 
finden Sie auf Seite 66 
in diesem Magazin. 

© Mia Maria Knoll

  MÜLLERS FIVE
13. bis 15. November 2025

Centrum Weerberg

Sechs Freunde, wie sie unterschiedlicher nicht 
sein könnten, hatten einst einen mehr oder 
weniger erfolglosen Businessplan. Heute dieselben 
Männer, ein neues Ziel. Nur etwas älter und weiser. 
Gaunerkomödie von Robert Siller in 2 ¼ Akten. 
www.buehne-weerberg.at

  BANKERLTRATSCH 
14. bis 16. November 2025

Heimatbühne Vomp

Auf den Hauptdarsteller des Theaterstückes, das 
Bankerl, passen exakt genau drei Damen – nämlich 
Hedwig, Irmi und Gisela, die dort ihr Schwätzchen 
abhalten. Eine Komödie in drei Akten von Christina 
Rothammer.  
www.heimatbuehne-vomp.at

  SCHWAZER HANDWERKSMARKT
6., 7., 12. und 13. Dezember 2025

Der Geheimtipp für Liebhaber kreativer Ideen: 
Egal ob Kunst aus Keramik, Holz oder Papier, hier 
findet man schöne Einzelstücke und liebevoll 
handgefertigte Produkte. Der Handwerksmarkt 
findet abwechselnd in der Innsbruckerstraße, der 
Franz-Josef-Straße und der Fuggergasse statt.

  WINTERBEATS 2025
27. Dezember 2025

Innenstadt Schwaz

Bei den Winterbeats verwandelt sich die Schwazer 
Innenstadt ab 20 Uhr in einen lebendigen  
Treffpunkt für alle, die gute Musik und aus-
gelassene Stimmung genießen möchten.

  TARZAN – DAS MUSICAL
9. Januar 2026

SZentrum Schwaz

Im zweistündigen Musical-Highlight „Tarzan“ erlebt 
das Publikum gemeinsam mit dem Titelhelden ein 
atemberaubendes Dschungelabenteuer. 
www.theater-liberi.de

  UNSINNIGER DONNERSTAG
12. Februar 2026

Stadtplatz / Fußgängerzone Schwaz /  

Maximilianplatz, Schwaz

Seit 1979 wird am Unsinnigen Donnerstag das große 
Narrentreiben ausgerufen. Feste Bestandteile des 
Schwazer Unsinnigen sind ab dem frühen Vormittag 
der Maskenaufmarsch der Schwazer Kindergärten, 
die Rathausbesetzung mit Schlüsselübergabe an 
den Narrenbürgermeister, die Narrendisco und 
die legendäre Maskenprämierung. Der Unsinnige 
Donnerstag ist die größte Veranstaltung dieser Art 
in Tirol.

  BEST OF S.T.S. & AUSTROPOP –  
AUF A WORT
27. März 2026

SZentrum Schwaz

Das Beste von STS wird hier durch ein wahres 
Hitfeuerwerk von Austropop-Größen wie Reinhard 
Fendrich, Wolfgang Ambros, Georg Danzer (bzw. 
Austria3), Peter Cornelius, Hubert von Goisern, EAV 
und Co. komplettiert. Auch Lieder neuer, aktueller 
Austropop-Bands wie Wanda, Seiler&Speer und 
Pizzera&Jaus haben ins Programm gefunden – 
ausgelassene Partystimmung ist garantiert!

EVENTS 
IN DER REGION

EMPFEHLENSWERTE  

VERANSTALTUNGEN IM WINTER

Frühjahrsvorschau
TT-Wandercup: 31. Mai 2026, Kolssasberg

8. Schwazer Weinfest: 26.und 27. Juni 2026, Platz 

bei den Stadtgalerien

5. Hängebrückentrail: 27. Juni 2026, Dorfplatz Weer

Tiroler Silberpfad Trophy: 19. September 2026



Adventzauber in der Region
Illuminierung der Weihnachtsbeleuchtung  
21. November 2025, Schwazer Pfarrkirche  
Mit der großen Illuminierung des Weihnachtsbaums 
um 17 Uhr startet in der Silberstadt die Weihnachts-
zeit. Die traditionelle Zeremonie mit Fackeleinzug 
und Einmarsch verwandelt die Stadt in eine  
leuchtende Winterzauberwelt.

Schwazer Advent 
21. November bis 23. Dezember 2025, an den  
Wochenenden sowie am 4. und 8. Dezember 
Der Schwazer Advent am wunderschönen  
Maximilianplatz ist ein Fest für alle Sinne.

Weerberg im Advent 
5. und 6. Dezember 2025 
In der Flaniermeile in Dorfzentrum warten verschie-
dene Verkaufsstände, parallel dazu ist vom 5. bis 7. 
Dezember im nahegelegenen Gemeindesaal wieder 
die Krippenausstellung zu sehen.

Adventmarkt Jenbach 
6. Dezember 2025 
Die Marktgemeinde Jenbach und die Jenbacher Ver-
eine laden zum stimmungsvollen Verweilen in der 
ADVENT.ZEIT im Reitlingerpark bei regionalen Köst-
lichkeiten, Glühwein und Punsch ein.

Adventzauber in Pill 
12. Dezember 2025 
Von 16 bis 22 Uhr spielt die Bundesmusikkapelle Pill 
im Musikpavillon besinnliche Weihnachtslieder.

Weihnachtslieder spielen in Pill 
20. und 21. Dezember 2025 
Die Bundesmusikkapelle Pill lädt zum musikalischen 
Advent in Pill, Niederberg, Pillberg und Umgebung.

Terfner Advent 
21. Dezember 2025 
Die Bundesmusikkapelle Terfens lädt zum feinen Bei-
sammensein ins Vereinshaus.

VERANSTALTUNGEN

➸ FREIZEIT & AUSFLUGSZIELE

20 JAHRE/AUFENTHALTE: 
Familie Hubertine und Erwin Becher im Haus 
Christine in Buch in Tirol 

25 JAHRE/AUFENTHALTE: 
Familie Heike und Heiko Schwerdel im 
Appartements Anfang in Weerberg 

30 JAHRE/AUFENTHALTE: 
Familie Karin und Günter Becher im Haus Christine 
in Buch in Tirol 

50 JAHRE/AUFENTHALTE: 
Familie Dartel im Alpencamping Mark in Weer 
Familie Brigitte und Jürgen Wirth im Hotel Die 
Eng in Hinterriss/Eng 

55 JAHRE/AUFENTHALTE: 
Familie Brigitte und Harald Richter im Gästehaus 
Hechenblaikner in Buch in Tirol 
Albert van Dartel im Alpencamping Mark in Weer 

80 JAHRE/AUFENTHALTE: 
Familie Becher im Haus Christine in Buch in Tirol

WIR SAGEN 
DANKE!

VIELEN DANK AN UNSERE  

STAMMGÄSTE FÜR IHRE TREUE.

10 JAHRE/AUFENTHALTE: 
Familie Simone und Berndt Fritzsche in der 
Ferienwohnung Weitblick in Pill 
Daniel Wurm im Haus Untergalln in Vomp 

12 JAHRE/AUFENTHALTE: 
Brigitte van Ginkel und Stefan Cabri im Chalet 
Schlossblick in Vomp 

An der Bundesstraße 109, 6261 Strass im Zillertal
Tel. +43 5244 61000 545
unterberger-strass.hyundai.at

Was bedeutet Komfort für Sie? Für uns bedeutet es, überall einen Ort zu haben, an dem man sich zu Hause fühlt.
Der brandneue Hyundai IONIQ 9 vereint seine 110,3 kWh Batterie mit einer 800-Volt-Schnellladetechnologie, 
einer Reichweite von bis zu 620 km und einer Anhängelast von bis zu 2.500 kg. Das macht ihn schon sehr besonders. 
Hinzu kommen herausragende Geräumigkeit, ein komfortabler Innenraum und vernetzte Technologie, damit Sie 
sich bestens aufgehoben fühlen, egal wohin die nächste Reise führt. Wir nennen es First-Class-Reisen.

*Aktion / Preise (inkl. Hersteller- & Händlerbeteiligung) gültig für Neuwagenkaufverträge inkl. Zulassung bis 19.12.2025 bei gleichzeitigem Abschluss einer Leasingfinanzierung 
über Denzel Leasing GmbH sowie Versicherung über GARANTA Versicherung-AG Österreich. Angebot gültig für Privat- und Firmenkunden. Aktion / Preise beinhalten bis zu  
€ 4.000,- Hyundai Superbonus bestehend aus € 3.200,- Finanzierungsbonus, € 800,- Versicherungsbonus. Versicherungsbonus gültig bei Abschluss eines Hyundai-Versiche-
rungs-Vorteilsets über GARANTA Versicherung-AG Österreich, bestehend aus KFZ-Haftpflicht-, Kasko- und Insassenunfallversicherung, Mindestlaufzeit 36 Monate. IONIQ 9 
Trend Line (R5S41): Repräsentatives Beispiel für eine Leasingfinanzierung der Denzel Leasing GmbH gem. § 5 VKrG: Kaufpreis (Barzahlungspreis inkl. NoVA, MwSt. und aller 
jeweils gültigen Boni): € 65.990,-, Anzahlung: € 19.797,- Restwert: € 33.731,82, Bearbeitungsgebühr: € 250,- (mitfinanziert), Rechtsgeschäftsgebühr: € 475,96, Provision an Ver-
mittler: € 330,04 (mitfinanziert), Laufzeit: 48 Monate, Laufleistung: 15.000 km p.a., monatliche Rate: € 489,-, Sollzinssatz: 6,49 % p.a. variabel, effektiver Jahreszins: 7,48 % p.a., 
Gesamtleasingbetrag: € 46.193,-, Gesamtbetrag: € 77.476,78.

1Die Hyundai 5 Jahres-Neuwagengarantie ohne Kilometerbegrenzung gilt nur für jene Hyundai-Fahrzeuge, welche als Neufahrzeug ursprünglich von einem autorisierten Hyundai-Vertragshändler mit Sitz im Europäischen 
Wirtschaftsraum (EWR) oder der Schweiz an Endkunden verkauft wurden. Details zu den Garantiebedingungen und dem Garantieumfang sowie den Ausnahmen und Einschränkungen davon finden Sie im Garantie- und 
Serviceheft bzw. Garantieheft und der gesonderten Garantie-Urkunde des Fahrzeuges. 2Die Garantie gilt nur für die Hochvolt-Batterie für die Dauer von 8 Jahren ab Garantiebeginndatum oder bis zu 160.000 km Laufleis-
tung, je nachdem was früher eintritt. 

Stromverbrauch: 19,9 - 20,6 kWh/100 km, elektrische Reichweite: bis zu 620 km. Alle Werte nach WLTP. Die Reichweiten und die Verbräuche können abhängig von Straßenverhältnissen, Fahrstil und Temperatur deutlich 
variieren. Ladeleistungen sind unter optionalen Bedingungen erreichbar und können durch Witterungseinflüsse deutlich variieren. Satz- und Druckfehler vorbehalten. Symbolabbildung.

Der neue 
Hyundai IONIQ 9.
Power your world.

Bei Leasing schon ab

€ 489,-* mtl.

Mehr Infos unter hyundai.at
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Innere-Ruhe-
Moment. PANORAMA-BAD

PENTHOUSE-SPA

ERLEBNIS-GASTRO

LAKESIDE-GYM

BOULDER-HALLE

FAMILY-ELDORADO

SEE-BAD
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